
^u T23. Freitag am 3. .Oktober «M«^
Z. 3 l2 . n

Ausschließende P r i v i l e g i e n .
Dos Ministerium für Hanscl und Volksirirlh«

scha'l hat nachstrdendc P r i v i l y " " crll'rlll.
Än. 26. I » l i 1862.

1. Dem Amon Franz H^or'Odar juu., Haudelö-
befiisscucu in Pr„a, auf eine Verbtsscrun^ an de« Hem>
den, wl'diivch man l'sqlinl, auf einmal Hemd. Halölra-
gen und Kravale aozicytu könne, für die Dauer voll 3
Ialnen.

2. Dem Wilhelm Funke. Fabrikbesitzer zu Haqeu.
in der Prouinz Wi stpl)>il^n i» Preuße. üder Oinschrei-
l l l i sciiitö 'lls^lliiM'iili^lsu F. W. Svrin^Miiun. Kills'
mail» in Wien. Alieroc'rftadt Nr. 27.'!. auf line Vcrlils-
l l l lü,^ an den Muiterschra.cht», fur rie Dauer Ul?u >'l
Iah l lu .

3. Dem Äu!o,i Meriü^kp, McersHaiiM' lind Peru«
Neiildrcch^sl' >u Wicn. ^aim^llllie Nr. 206. auf die Er«
fi,ldlül,i eüicö Ascheuraumels aus Metall oder Meer-
ich.ilm, für Tl,l'^k^pfs,,'e!i aller Art. für die Dauer (5mc5
Ial'icö,

4. Dem Eduard Kraus.. Stal,Iwaalenfal>rilan<
tcn^ zn Oßc^g, Vezirk Dux i» Vöhmc». aili die
Ersiodnn^ ciulö cigcnlhümlichln Vcriahrens die Soi>
heu an die hohlen Elseuslöcle der Soun» u»d Ne<
gtüschirme zu befcsli^eu, auf die Dauer Eines Jahres,
»ii'd ^

ll. dein Karl Edlen o. W^'enau. tichuischen Ve>
amltll der k. k. pri^). Sudbalmasslllsckaft i» Wie",
Schallml'urgerarnnd ?lr. K4, auf die Elfii'dnuil s>"ll
Vorrichtung zlin, Ein- und ^Inüluppcln der E'scul'ayi"
wa^^'na von Auöen ocr Wäaeu, für die D^uer Eines
Ja drei«.

Die Priuile^iumobeschrciliun^tn besindeu sich im
f. l. Pl'ivllegiel,.Archive iu Alisdcwahrun^. und jene zu
Nr, 3. deren Oedeimhallung nichl angesucht wurde, kann
dl'tt rina/slheu werdeu.

Das Miuisicrium für Handel und VolkSwillhschaft
hat nachsicheude Pliuilcaien uerlän^slt:

Am 2.'!. Juli ^802.
1. Das dem Iol/a»» Vlipüft Filz a,n' tic El'fni° ^

duug ei»cö zus>nu!ueu,isssptctt Toilette!!.'Mischmclssll'?,
neilauut: « r̂<üu<' cl,' w'mil«' l»i.l>lum'<jui <l<> ll> liolixn-
au,' l^^il!niliu<)," unlerm 14. Iül< 1859 ettl'eille auö«
lchlie0cndc Privilegium auf dic Dauer des vierten mio
si'lufleu Iadres.

2. DaS dem Koriielilis Fnchsz. auf eine Verbes»^
serun^ a» deu Waaculalenien intterm 23. Juli 1836
tilhrilte U!,d stithrr au 0s»cu Witwe Kai^liue Fuchoz
ülier^s^anacue ausschließende Privilegium auf die Dann
des siel'tulen Jahres.

3. DaS dem Sttpban Conillard und Franz Ma.
zeline. anf eine Vnblffcruug der Aplxnaic u>,d des ^cr>
fat'rci's znr Erzeugnng vm, Vvc!!!!zi?gsl!l ( l ^ cM l l cz
l 'oml^ l i l ) !^ ) . lüUerm 22. Juli I860 rlN'cille auS«
schlllßcnc'e Privilegium auf die Dauer des dliüeu
Jahres.

4. Das dem Iobauü Hroch, auf dic Eisiuduiig eiuer
aronililischcn Zali»p.>sta. uulerul 1l>. Juli l 86 l eriheille
anSschlie^clidc Priollegium auf die Daucr des zwcittn
Jahres.

4. DaL dem Alll'^nder August Perier und Ludwig
Aulou Possl),;. auf eine Verl'csssrung in der Fadrika»
tic"> liud Vaolcluiig de^ Zuckcrö nntclm 20.Oklol'cr 18.̂ 9
tslheilte auSschlilpeude Privilegium auf die Dauer des
Vieitcu Jahres.

.ll^ 6. DaS dem A, V. Lebeba'ö Söhnen, auf die Er-
findung emcr Llonsiluklion fur Fliiüeu. Vüchse». Piswlen
und Mllitärgcwchle ,̂ um rücklvärtslndsn unterm 26. Juli
l 8 6 l crlhcille cinsschlicgcudt Privilegium auf die Dauer
deö zwcitcn Iahrce«.

Äm 26, Juli 1862.
7. Daö t>e,n Karl Oanaloff. auf die Orfindnn^

einer transportablen concrutrischen Pretlsäge. unterin IN.
Juli 1838 erchlillc au îchließcnDe Privilegilim auf die
Dauer des fünften Iahreö. und

8. das oeu> Feldinaiid Vur^elt. auf die Elfindnng
von Maschiuen zum 3 ^ ! ? ! ! . 3!,'si!^ Ü55 3l^l!cl, d r̂
Gerste. lliNcim 4. AugnN 1882 crthtill^ un!̂  sciili^l an
Alrrandcr Schiller >"il'''vgraa»genc ausschließende Pri<
vilegium alif die Daucr deö cilflcu lind zwiÜflcn
Jahre?.

Z. I^""'»""^^) Nr." " " ' / . , „ /
Konkurs - Verlautbarung.

An dcr l^'buttühilflichcn Lehranstalt in
^l-icst ist dir Slrl le des Professorä dcr Ge-

burtshilfe mit drin Iahresgehalte von 630 st.
öst. W, zu besehen.

Die Bewerber haben nebst den sonstigen für
diese Stelle erforderlichen Eigenschaften auch die
vollkommene Kenntniß der italienischen und der
slovenischen Sprache nachzuweisen.

Die Gesuche sind bls zum 2l». Oktober'
l I . bei der küstenlandischen Statchalterti in
Triest unmittelbar, von Bewerbern aber, die
bereits im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer
vorgejehten Behörde zu überreichen,

K, k. küstenlandische Wtatthalterei.
Triest am 2 l . September l««2.

Z. 397. l. (3) Nr. l3354 ull Nr. UW.

Konkurs Verlautbarung.
Zur Wiederbesehllng der beim k. k. gemischten

Bezirkäamte in Pola erledigten AktuarssteUe,
mit welcher der Wl-Halt jahrlicher 420 si. mit
dem Vorrückungsrechte in die höhere Gehalts-
stufe pr. 525) fl verbunden ist, wird der Kon-
kurs bis l5. Oktober d. I . auögeschrieben.

Die Vcwerl'er um diesen Posten haben
ihre mit den Nachroeisungen der vorgeschricbe.-
nen Erfordernisse belegten Gesuche binnen obiger
Frist im W.ge ihrer vorgesetzten Behörde bei
dieser Landes.'Kommission einzubringen.

Von der t. k. Landcö-Kommission fur die
Personal ^ Angrlenheite,, der gemischten
Bezirksämter'

Triest am l « . September 186?.

Z. 403. » (2) Nr. 26«.

K u n i d m a ch ,l n g.
I n Folge Erlasses des train. Landes Ausschusses

vom l!>. Scptembel- I ^ l l ? , Z. 23l>7, wird die
Besorgung der N^nchfangsch,^ ?llbeitell in nach-
stchcndcn landschasclich».» G^äudc» u.id zwa r :

in der B u r g ,
im Land hause,
im Pogazhnig'schen Hause,
im Redoutengcbäude Nr. l 3 8 ,
in den dazu gehörigen Gebäuden Nr. l3t»6l, !37,
im Theatergebäude,
im Zivilspital,
im Sektionsgebaudc,
im Irrenhause,

für die Zeit vom l . November l802 bis 31 .
Oktober ltt«5 im Absteigerungs-Wege hint-
angegeben.

Zu diesem Zwecke wird am I I . Oktober
l, I . um I l j Uhr Vormittags in der Amlokanzlei
der krainischen Realitäten , Inspektion die M i -
nuendo.Verhandlung abgehalten werden, allwo
darauf Neflcktirende die Bedingnissc vorläufig
einjehen können.

Landes ° Realitäten - Inspektion.
Laibach am 2i). September I8U2.

Z. 407. » ( y Nr. I02!>.

K. k. l 0 . Gendarmerie^Regiment. l . Flügel.

Kundmachung.
Behufs Sicherstellung der Lieferung der

Fourage-Artikel für das Milicarjahr «8«3, für
die Pferde deö Gendarmerie.-Flligils zu Laibach,
wird die Lizitalions-Verhandlung auf den l5>
Oktober l. I , um »0 Uhr Vormittag in der
Kanzlei des Flügel-Kommando, ,m Hause Nr. ,
^7 und <l8 GraDlscha-^orstadt, anberaumt.

Hiezu werdrn die hierauf Reflelllrenden
mit dem Beisatze eingeladen, daß dcr tägliche
Fouragcbedarf in 4 bis <l Portionen

Hafer ü '/^ Me hen,
Hcu ü l̂<> ) cn-
Streustroh i> 3 ) ^ lund, besteht.
Die Lizltalionsbcdingnisse liegen zur Ein-

sicht für Unternehmungslustige in dcr Flügel-
Kommando« Kanzlei vor.

Laibach am 2. Oktober I8U2.

Z. 193l. (2) Nr. ^U^s^

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, das; über das gcsammte,
wo immer befindliche bewegliche, und das in
jenen Kronlandcrn, für welche daS kaiserliche
Patent vom 20. November l852 Giltigkeit
hat, befindliche unbewegliche Vermögen deö
V i n z e n z F ischer , Privaten in Laibach, der
Konkurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an erstgec
dachten Verschuldeten eine Kmderung zu stellen
berechtiget zu sei», glaubt, anmit erinnert, bis
zum 3 l . Dezember l«62 die Anmeldung seiner
Forderung inGestalt einer förmlichen Klage wider
den zum dicßfaUigen Massevcrtreter aufgestellten
Dl-. Franz Suppantschitsch ulttcr Substituilling
des Dt-. Oskar Pongratz bei diesem Gerichte söge-
wiß einzubringei', und in dieser nicht nur die Rich-
tigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht,
kraft dessen er in diese, oder jene Klasse geseht
zu werden verlangt, zu erweisen, als widrigens
nach Verstießung dcs erstbestimmten Tages

^Niemand mehr angehört werden, und diejenigen,
die ihre Forderung bis dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht des gesammten, im Lande
Krain befindlichen Vermögens des eingangsbe-
nannten Verschuldeten ohne 'lnsnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn ihnen wirk«
lich ein Kompensationörecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes Gut von der Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ein liegendes Gut des Verschuldeten vorge«
merkt wäre, daß also solche Glaubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein sollten, die
Schuld, ungeachtet des Komprusaiions-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den dießfälligen Gläubi-
gern erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des inzwischen
ausgestellten Vcrmögensverwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses auf den 12.
Jänner ! 8 l l 3 , Vormittags um !> Uhr vor
diesem k. k. LandeögeriHte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach am
27. September I8U2.

Z. 1888^ (gs Nr. 3898.

O d i k r.
Mi t Bezug auf die Edikte vom 24, Juni

I. I , Z. 2430, und vom Nl . August N462,
Z, 3 3 W , wird hiemit bekannt gemacht, daß,
nachdem zur ersten und zweiten Feilbietung vom
II. August und l5, September l. I . kein
Kauflustiger erschienen war, am 2U, Oktober
!8tt2 Vormittags um 9 Uhr Hiergerichts zur
dritten Feilbittung des, dem verstorbenen Josef

!)lichholzcr gehörigen, in Laibach unter Konsk.-
Nr. 237 gelegenen HauseS geschritten wird

K. k. Landesgericht Laibach am 23. Sep.-
tember l8 i i?.

Z. 1940. (l) N r7^86 .
E d i k t .

zur E i n b t r u f u n a der V t r !assen sch a ftS<
G läub ige r .

Von dem k, k, Pezirksamle Krcman. als Ge.
richt, wridln T"li.sui.,M. welche als Ol.iubiaer an
die Vnlassc»sch.ift des am 26. A n M l«ü2 mit

! Testament vlistordelun Viuzeuz Volz. G,:>!'t"^si5 ^
>» WeißenftlS Hö. Nr. 10. einc Forderu,,,, u> ^Ue"
dal'rn. aufglfosdert. l'ei di.scm Gc'richle ;nr Anailldllng
»nd Darll'ull!,^ it'lcr A>,sp"'che den 26. O l l o l'e r
p. I . flül, um 9 Uhr zu ersck'line". o?er l'ii< t " " ' "
idr Gesuch sch.,fl!ick zu M.crre.ä,.eu. w io r i ^ . , ^ . - " ^ ! .
t'.n au bie Vnl.ss'"s.t..ft. wenn ne t".cl, G^.'l"m g
l̂ er a»aen,e!l>e's" Zordcrun^u „Icho^i wurde, kein
wci'rrer7.'.sp...ch zustande, ols innern il',.e» e»l

^ " ^ ^ ^ ' ^ 7 . E<r.M"!>er 1862.
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Z. 186!>. (3) Nr. 2171.
G b i l t.

Von stm k, k. V^zl'ksamie Gnrkfeld. als Gericht
wild drr lmbclannt wo befindlichen Gerlranr» Pir«
man vo» Sadorst, und dereu tdenfalls nubellinriltu
N^Msprdtcnreulen Incil.lit erinnclt:

Es l,'ade )>arla Vcne von Novische. durch ibren
Vormund Mich.lcl Vene wider dieselben l>ie 5lla^e
am A»tlks»»lll>q des Eigentbumrechlci! lüctüchtlich
der Weii '^rtenrealität Acrg Nr. l l 9 .ul Out Ober-
radslsteiu. aus dem T i t l l der Ersipung. ^ul» sillx^. 26
Analst 1862 Z 2271 , hieromls eingebracht, wor»
über zur ordeiüllchc» mündlichen Veilmodlung dil
T''gsai)»!'g ,nlf den 1ü. Dc^enlber 1862 früli 9 Ul»r
,uit dcm Anhange des § 29 a. G. O. hicrgerichls
angeordnet, und reu Gejagten wegen ilnes unbls.'NN'
ten Anfeuih^Iles Ios>f ^urnik von Novische <ils (ur l i lo r
«<l «lelliil! auf ihre G>fabr und Kosten bestellt wurde.

D'ss'N wtslisii dieselben zn drm Ende verständiget,
daß sie all.'nfalls zu rechler Zeit selbst zu erscheinen,
odcr si,d ci»e» aodcrn S^chiVlilicr zu bestellen uud
anbcr u.iil'hln't zu machen daben , wiirigcns l'iesc Nechls»
sache mil r.u, aufgestellten Kurator verhandelt werden
wird.

K l. Vlzirksamt Gnrlfeld, als Gericht, am 26
Angnst 1862.

Z. 1866. i3) Nr. 24 l 4.
E d i k t .

Voll dem k. k Vezirksamtc Gntkfeld, als Ge>
licht, wir? lnemit bekannt gemacht:

Eo sei über Ansuchen de<? Hu, . August Paulin von
Tbnruamdart. ^urcilor der Johann Dwornlk'scheu Pu>
viUen u '̂li Gori^a, gegen Gcorg Nezdcmer von Pli«
stava Nr. 3. wegen aus dem gerichtlichen Vcrqleiche
vom 2. Ma i 18.'l3. Z 2203. schuldigen 34 fi. 12 ' / , kr.
öst. W. c. i>. c., i» die exekutive öffentliche Versteige-
rung der. dem Letzter« gehörigen, im Grundbuchc dei
Herrschaft Thuruamhart --ul' Nells. Nr. 318 volkom-
inenden Hubrecililat. im gerichtlich crbobenen Schä,^
zungSwcrlhe vo ̂  486 fi. öst. W.« gewilliget und zur
Vornahme derselbe!, sie rrei FelllnstlitigStlilis.ipilligc!!
auf dlll 1!>. Oklol ' l r , auf den 1̂ >. Nouoml'tl und
auf den 1ü. D^emdlr l. ) , jedeömal Vormillc,.^s um
9 Uhr in dec Amtökmizlli mit dem Aichmi^e l'cslimmt
worden, dliß dic f,!l,;nl'!'etendt Realität nur »cl del
listen Fcilt'ictun^ auch unter rew Schäßungswerthe
a» oeu Mcistdicleudci» l>!ulali^egel)tn werde.

Das Sckäplmqsprolololj. ocr Grul'dducbscxlrakl
Nlld rie ^izitatiol'sbcdinHiussc l^nncu dli tilsem Gerichte
in den Hswöhulichcn Amlöstuliofn cinsiescheu irerpcil.

K. k. Vcchl^nlt t Gllrff. l t>. alü Gericht, am
l!. Scpiemdcr l8 l i 2 .

Z. 1867. (3) " ^ ^ " M. 2^ltt.
E d i k t .

Von dem l . k. Vczilki«amte Guiffcld als Gericht,
wird dem lml'tklnmt lvc> dsfi^licheu Michael Sche-
leschliik von Hiischlhal (I,^!<n<lol) dielmit eriunevt:

Es- l?al'e Josef Sch.nn uon Ui'terlai'slstllu. wiocr
deos.Il'su t'ie 'tiaqe i.c'Io. Eigenl^llmöauerlenü»!!^ !'»'<
î üss!iH der Vcr^rcalilät Url ' . Nr. 2"»i», unr» 23l>, n̂ l
Got Ol'erradlüleili 5li!> sil-«!^. l l . September I. I . ,
Z . 2 i i 6 . diclalnls ein^tl'rlicht, lumüber zur ordeitt»
lichen muiidl'chsll Vsl l /ai l^uug die Ta»isl!i)!!l!^ auf
den 13. Dczeml'er d. I . fn'ih 9 Ubr «>il dem An«
bange dcs ^ . 29 a. G. O- hiergcrichts an^eordue!.
und dcm Gckla^len wc.',el> seiueö unl'ckannicll Ans»
eulhal,eü I^ f^ l ' D»ch von Unlcrraoclstein alö <"u.
rnlol- nll nolum nuf scine Gefahr und Kc'sdn deN'lll
lvulde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende verNalidiget. saß
er all nfnlls ^u rechllv Zeil jell's: u« erscheinen, oder sich
einen auderi, Sachw^ülr zu dtstellen u»d anl).>r uam<
haft zu mache» da!, wirr^eus riese 3techtös.iche mi!
dem auf^lslcMeu Kuralor olch^udell werreil wlrc>.

^?. r. Aezilköaml Gll lkfclo. ills Gericht. am <;.
September 1862.

Z. l »7 l ^ ^(3) " Nr. 4971.

O d i r t.
Das f. ?. Pezirksamt Feistritz, als Gericht, macht

Ylemtt bekannt gemacht:
ES seien die in der Exekulionssache des Hrn. Frau,,

. ^ . ' . " " ^ l " ^ . ^ ! ' ^ ' " " " ^ l ' m » , Kle^ar ^ n Iasse:,.
ĉ  2 ^ ^ ' t ' ^ ' " " " Vtschod vom 20. Juni

. I . , Z. ^ I ^ . mu l l i . August »ud 1ü. Septlm'^r
l I bem.ml.teu el.kmioen Realftilbictuu^t.^.ßungen
sl»-rt; tö dal'e i'doch l',i der auf den 17. Ol.ober
l. ^. augsordncltn drillenNe.^fcill'itlun., seiu Vrrbleil'eu

K. k. V^ l r f samt^ iN r i y . als Gericht, am 1«
«lugllsj 1802.

H^Ri97"(3)' ^ Nr. 4708.
. , (3 d l k t.

Von dem k. k. Vezirttamte Gollschce, ais Ge,
richt, wird hicmit bcüulllt gknmcht:

O^ sli ü ^ r das Auslichtn des Georss Etefmid!
von Rl'inll?.U, gegen <l',tcr Herbist rwu Ol 'srvMe», .
:vec,,n aus dem Zadliingilauflrage ddo- 27. I l nu^
1861, Z. 4079. schuldigen 106 fl. C M . c. ^ c., in ^
die erekulive öffentliche Velsteigcrung rcr , dem Lep-

leru ^ lhör is /n . im Gruut'l'uche :>sl Gollschee ' loin.
X l , F»>. 1/i48 vorkommenden Hul'reaÜiäi. im r̂<
ri.t'llich rl'l'ol's'ltn Schal)U!,a,ö!uerlde uon 2 l 3 ft. g>.
w i l l s t ! , und ^lr Vol,>.'lni,s dl'lstlden die erekl>twe>,
.^'ill)iclu»^s!agsat)ungrn auf den 15. Ollolier. auf den
l ^ . No^rml ' t l <lul? auf den I l i . Dezember 1862, je«
dlömal Vormittag.? um 9 M' l im Aml^sißc zu Gott"
schee mit rem ?!i,l,lM»,e bestiniml l r « r e n . daß die
f^l^ll'ieteude Nealiiat nur bei per Ichten ^eil l i i t lun^
lNich unler dem Schäpun^öwerche an ocn Meistliie«
tent'en liiul'in^eqiden wer»,.

Das Schäl)«ngöprotoki.'!l. der Gniudliuchoexlraki
und die Llzllali!'nöl.'^i»Hnisse löni:eu bei diesem Gedichte
iu den glwöl'nlichcu 'Xiül^slui'deu eiugestyen werden.

K. l. Vezirs^aml Gollschee, als Gnicht , am
19. Angl>st^1862. ^ ^ .

Z. 18^3. (3) ' N r . - ^ 4 4 -
E d i k t .

Von dem k. l . Vszillöamte Feist,ih. als Gericht,
wird t)l>M!l bekannt gemacht:

Es sei über Das Ansuchen des Herrn Iol?ann Tom«
schich ron F<!istl<y. gegen Aütl,'» Kalz von Kule»
schon, weqln schuloigeu 100 st. C. M- «. .̂ . c. > in
oie exekutive öffentliche Vtlstci^erun^ der. dem ^et)«
lcrn licböli^en. im Gnlndbnche oer Herrlch>ift Iablanit)
.^lll) Urb. Nr. .'»2 volkoilimendeu Realität ^,lvi l l i^el.
und zur Vorimlime serselbcu die Fcilbillun^lagsapungcn'
auf den 10. Oktober, auf den 8. November und auf
den 9. Dezember l. ) . jcoeömal Vormittags um 9 Uln
hieramts mit sen» Anhange bcNimml worden, daß die
frilzilbicleude Re»lität nur bei der let,i!eu Feilbicluu,i
auch l lu t l l dem Schäl)nngöwcrll)e an oen Mcistbie-
lenken liinlange^ebeu wcrde.

DaS Schäl)un^?l)!0lo?oll. der Grundbuchs,xtllikt
lind lie Lizialionöbtdingnifsc können bei kiesenl Geiichle
in ren gewöbnlichen An'Mun^e» eing^'l'eu meroeu.

ss. k. Vc^lki!an!t sseistrip, als Gericht, am 19.
Al,g»>) 1«tt2.

Z. 1l^74. (!l) Nr. 3929
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirköaulte L^as. al« Gericht,
wird lmuil l bc^aunl gcn,acht.-

Es fti über das Ansuchen des Hrn. M^tlbänZ
Lab vou ^ , a 6 . gegen Thllcsia T n l t von Ltul'e»z.
wegeu aus oem Vergleichs dro. 2 l . Jänner l859.
Z. 2il3. schuldigen »68 fi. o'st. W. «. «. o . , in dir
l-rekulwe öfftn'.lichc Versteigerung der, dem Letncrn
^cl'örigeu. im Gruudbnche t'cr Pünr^ült Ss. Slcfa»!
z» Ncisnii. 5ul» Urb. 3 i l . 14^l u^lkommeuorn Rr.Ui»
lät , samint An» llnd Zuglbör, im grrichllich erdo-
beuen Schähungswmhe ro» 3l)ll fi ö. W,. gewilliget
und znv Volüal'mc derselben die erlkuc. ^ i lb ic lui ig i ! .
lllgsaßutig^n auf den 2^. Oktober, auf den 24. Novem-
ber uuc> nnf den 24. Dczlmber l. I , , jtdrsmal Vorulil«
lags um 9 Ul'r in der Aint^kanzlci mit dein Anliaugc
bsslimmt worc>e>:, daß t'ie feilzubietende Nealilät lnir
bei oer lebten Feübisl^i'.g au>b unter rein Lchäl,U!ngs.
werihe ,ni den Mci!A'iclc!',d<,-n luntangegeben wcrbe.

Daö Schäp-.mgöpll'lokoll, dcr Grui^buchScflrakl
u'.lb tie Lizitmionübedingnisse kölliien bei diesem Gc>
richte in den gewöhnlichen Anllöstllüden ciugssehco
werden.

.n. r. Ve^ittv'aml i.'aaö, als Gericht, am 11.
, August 1862. ^

Z. 1873. M - u : ' i . ' ^ / ^ I " Nr. 4 0 l 0 .
E d i k t .

Von dem k. k. Äezirfsamle La.is, alS Gnicht.
wird hiemit bcklinut gi'innchl: <̂. ,^^ j»j ,

Es sli übec Ansuchen des Johann Ilwan;l'i'zh uc>n
Vösenberg. ssegr,, Anton Scheine^ von N^ndorf, we«
gen aus rem Vergleiche dc>o. l 3 . August 1861 , Z.
3630, schul?igcil 262 fi. "0 kr. o. W c. 5. <.>., i» die
et'el. öffcniliche Verstcigsrlüig der. dem i.'.p<crn a/,
hörigen, in, Grnnobuche der Hcrrschaft Schneeberg
ülll, Urd. Nr. 210 umkommenden Nealltät sammt An«
un» Zligehör, im gerichllich erl'ol'lNsu Schä'pnngi!.
wcrthc vou 6li0 fi. D N . gewilliget llno zur Vor-
nahme derselben bie nekutiuen ZeiIbie:llNgstags.'l)llN'
gen auf den 22. Oklober, auf ocn 22, November und
auf den 23. Dezember d. I . . jedesmal Vorniilkigs
um 9 Uhr in der Amtsklinzlri mit dem Auhan^e be.
stimmt worden, t^ö die fsil^ubiclel'dc Realität nur
l'si d,r Iel)ll"., Fcilbietulig auch unter dem Schapungs.
werthe au den Meislbicttudln bintanglgeben werde.

Das SchayungSprolokoli. der Grunobuchöeilralt
und die Lizitolloliobcdmamsss lonncn d«l dicscm Oc,
richte in dc:: gewöhnlichen Amlssinudcn eingeftl'eu
werden.

F?. k. Vezlrksamt i?aas, als Geuchl, am 16.
Anglist 1862. . . . i . . .

Z. 1876. (ll) Nr."4ö32^.
E d i k t .

Von dem k. k. Aechlsamtc Laas. als Gericht,
wird ülnnit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche" der Sladlkass.i 5'l'.as
durch den Vürgermnstlr Michael Frank von !?,ia5.
gegen AüdrcaS I.i,i,schiel) von Verbmk ?lr. 13.
wegen aus bcm Vrralei^e vom 24. Ma i 1861.
Z . 2336, schuldigen 92 ft. l l l r . öst. W. c. p. c .

in dir exekutive öffentliche Verstcigernng der, dem Letz
tern geboiige». i>n Glllnbbuche der Hrnschaft Schnee-
b<rg i<ul) Urb. Nr. 267 uud Domilliklil^Gruudbuche
Nrb. Nr. 2tt!i oorloinmenden Nealilalen sa«i,'.l>l Al>. mld
Zngebör. im geriäülich erl'ol'cneu SchäyuugSivertl'f von
2690 fi. und 680 fi. 5. W „ g<williget ni>d zur Vor<
i'.lU'ii's d.lsslbcu die l lrkut. sseilbiltunMagsahung«'!, auf
den 24. Oltot'er, auf den 24. November »lic> auf den
24. Dezember 1862. jedesmal Vormittags lim 9 Ubr
>» der Amlöla»;Ici mü cem Anbange bestimmt wor»
I»en, daß die feilzubietende Nealilal nur b,i der let)«
tcli Heilbittnng anch nnter dem Schayuugswrrtbe an
ten Meistbieleudln liinlangegebeu werde.

Das Schayung^protosoU. der GrundbuchSeltrakt
und die i.'iz!ial!onsbldingnissc könn,,, bei diesem Ge.
richte in de» gewöhnlichen Anusstunden lingesthen
werde».

K. k. Vezirksamt i.'aas. als Gericht, am 19
August 1862.

Z. 18777 (3) ' ^ " Nr7 4 l 4 4 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vizirlöanite <!aas, als Gericht,
wird lnenlil bekannt gemach!:

Es sei über das Ansuchen des Hrn, Franz Pezl'e
von Allcnmarkt. gegen Maübäns P!'!^'!^!) uon Vcrlmik.
wegen aus dem Vergleiche vom 30. Angnst 1861,
Z. 3938. schuldigeu 56 fi, 23 kr. öst. W. c. 5. l-., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm i.'etNcrn
gehörigen, im Grlindbnche der Herrschaft Schneeberg
,<nl, !>(,!!>. Gruxdbuch'Nr. 266 und ^»u Urb. Nr. 103
vorkommenden Neal ilat sammt An- lind Zugs bor. im
gerichtlich erhobenen Schät)uu^^lverll)c vou l420 fi.
öst. W . , gewilligel iliid zlir Vor»al)me delselben die
crclltt. ^eiIbistl>ug^ta^sal)»ucl.'N auf den 8, Nl'v<mbkr.
auf deu 9. Dezcmblr 1862 und auf den 10. ) ä » .
ner 1863, jedesmal Vormiilags um 9 Uhr in b<r
Amtskan^lei mit dem Anhange bestimmt worden, daö die
fcil^ubiclende Re.ilüät uur bei der letzten Feilbielung
auch »„ler dem Schähnngswerlhe an den Mcistbiclen-
bc» dinlanglgbeu werde.

Daö Sch^l^nngi'prutokoli. der Grnndl'nchsirtrakt
nud die ^izillitionc'bfdinguisse können bei di»sem Ge°
richie in den gewöhnlichen Amtsstundcn lingeseye»
weiden.

K. k. Przi lk^imt ^'.uis. als Gericht, am 23
August 1862.

Z 187!< (3) ^ ' ' ^ ' . , , " . . ^ , - ^ ^ ^ ^

E d i k t .
M i t Ve-,»^ auf das Edilt uom l2 , I u u i I. I . ,

Z, 28-'i3, wi l l ' l'i'-mit eriili 'ert. d«ß iu dcr Eicklitions«
s.iche der Siadlfassa i.'alis durch deu Anrgrrmeister
Michael Franl von ?aas, gegcn Mallhäns Palzbizh
von Velchnek. zlir Vorncihinc der drillen Feilbittun^s-
tagscißuog am 14, October d. I . Voriniltags un» 9
Uhr werde gcs'1 ritten werden.

K. k. Vez'lksiml Liic?s. alS Gericht, am 12.
September 1862. '«!>/.'ft̂

Z^ l879. (3) " " " ' N r . 3634.
E d i k t .

; n r E i n b c r n s n n g der V e r l <i sse n sch a f t s -
G l ä u b i g e r .

Von dem k. l . Vechleamte i 'MlN. als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger au die Ver<
lasscnschaft des um 2 l . Februar 1862 üiit Testanicut
verstorbenen Weingaubssiyi-rs Andreas Plijk ^on Kre«
mci'jfk. eine Fordernug z>, stcllcn daben, aufge-
fordert. bei dirsem Gerichte ;ur Anmeldung und D^r»
lhnling il^rer Ansprüche dcn 20. November l. I . Vor-
mittags 9 Uhr birramiö zu erscheinen. oder bis dahin
ihr Gchich schriftlich zn überreichen, widrigens denselben
an die Vcrlasselischaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein lveilerrl
Ausoruch zustünde, als iüsofelüc iyuen ein Pfandrecht
gebührt.

Lil lai am t8 . Seplember 1862.

Z?1830?" (3 ) Nr. 6311.

E d i k t ,
Von dem k. k. städl. deleg. Bezirksgerichte Nen<

stadtl wird hieinit bekannt geinncht:
Es habe Johann Pugel ^>». von Untergradiscke

Vezirk ^.ludstraß. durch Helru Dr. Nonna, gegcn die
allfaliigen Necht^pr^lenoenien die Hi.,gc ^uf Er-
slpnng des im Sladtberge zwischen den Weingär»
len der Agnes Skerjauz. früher Iobann Florlan»
zbizh und dcs Iof ts Planin vou Ecidendorf gelessc-
nen, aus 2 Tbcllen bestcl'enden Weingartens sammt
Aclir« nnd Waldgrundes hiecamts eingebracht, wor'
Über zur V.'rh.-mdlu.lg die Ta^sohnng <»uf den 19.
D u m b e r 1S62 Volmittags 9 Uhr um den, Andou^c
des §. 29 a. G. O. l'ier.imts a!igeord"lt uud d"»
G.llagten Hcrr P r . Ekedl als curuloi- l><l i>c!um
bestellt iMttls.

Dessen werden Dicselbsn z» den, Ende ver^
standlgct. daß sie allcnf.'Uö zu rechter Zeit s.Ibst ztt
trschsinen oder eincn audern E^chwalln' zu bcstsllrn
»nd aobcr nambaf! zu machen b.'ben. widrigcns diese
Nschissache mit dem aufgestellten Kurator v e r h a l l t
werden wird.

Nenstadll am 28. August l862.


